
Aktivitäten/An künd igu ngen 

Studentinnen gesucht! 
Im letzten TU-Info wurde 
die Aktion FIT bereits vor­
gestellt: Maturantinnen 
können sich gezielt über 
jene Studienrichtungen an 
der TU informieren, die ei­
nen marginalen Frauenan­
teil aufweisen. 
(Schwerpunkte sind die 
Bereiche Elektrotechnik, 
Bauwesen, Maschinen­
bau, Vermessungswesen 
undEDV). 

Nach einem allgemeinen 
Infoabend und der Präsen­
tation einzelner Institute 
soll den Technik-interes­
sierten Schülerinnen der 
Kontakt mit Assistentin­
nen und Studentinnen im 
Rahmen eines Abschluß­
abends ermöglicht wer­
den. 
Und dazu brauchen wir 
Deine Mithilfe! 
Wenn Du Deine in einem 

technischen Studium ge­
machten Erfahrungen wei­
tergeben willst oder über 
Deine Motivation reden 
willst oder einfach andere 
Studentinnen und Assi­
stentinnen an der TU ken­
nenlernen willst, laden wir 
Dich herzlich zu dem Ab­
schlußfest am 12.März in 
der Alten Technik ein! 

Um uns die organisatori­
sche Arbeit (Buffet, ge­
naue Information 
betreffend Ort und Zeit) zu 
erleichtern, bitten wir 
Dich, daß Du Elke oder das 
Frauenreferat von Deinem 
Kommen informierst. 
Tel.: 82 40 13 

P.S.: Infobroschüren über 
FIT liegen in der ÖH auf. 

T-Shirts 
in weiß und schwarz mit 
TU-Emblem sind zum 
Preis von 100.-- im Se­
kretariat der ÖH erhält­
lich 

Einladung zum Frauennetz 

Wir sind eine für alle interessierten Frauen offene Grup­
pe, die sich jeden 1. und 3. Montag im Monat um 20 Uhr 
in der Traminer Weinstube (Ecke Jakominiplatz, Kloster­
wiesgasse) zum Diskutieren, Essen, Erfahrungsaus­
tausch, Trinken, Reden ... trifft. 
Die nächsten Termine sind: 3.2., 17.2., 3.3., ... 
Komm doch, wenn Du Lust hast! Wir freuen uns! 

UNI-CHOR 
Das Vorhaben, einen 
Universitätschor auf die 
Beine zu stellen, ist uns 
gut gelungen. Zur Zeit 
haben wir ungefähr 80 
Mitglieder und ich 
möchte mich bei beiden 
Hochschülerschaften 
bedanken,daßsieunsso­
weit wie möglich helfen. 
Unser erster öffentlicher 
Auftritt wird am 2.Juru 
1992 um 20.00 Uhr im 
Minoritensaal sein, wo 
wir Werke von 
J.Brahms, J.G. Rhein­
berger, G.Rossini und 
C.Debussy singen wer­
den. 
Für unseren Chor suchen 
wir noch Tenöre, die 
scheinen ja eine Mangel­
ware zu sein, es muß 
doch mehr Männer mit 

höheren Stimmen ge­
ben! Wo seid Ihr?! Alle 
anderen Stirnrunllagen 
sind natürlich auch will­
kommen. 

Bei der Gründung des 
Chores war eine Überle­
gung die Förderung des 
Kontaktes zwischen 
Lehrenden und Studie­
renden. Leider haben die 
Lehrenden sich nicht an­
gesprochen gefühlt, bis 
auf zwei Ausnahmen. 
Ich würde es gerne wis­
sen, worauf das Ausblei­
ben zurückzuführen ist : 
Ist es Gleichgültigkeit 
oder pure Angst. Ich hof­
fe, daß in Zukunft diese 
Lücke gefüllt wird. 
Probe: jeden Dienstag 18 
Uhr, Aula der Uni 

Internationale Kontakte 

Ich heiße Christina und studiere Computertechnik in So­
fia, Bulgarien. Mein großer Wunsch ist Korrespondenz­
partner und auch Freunde aus unterschiedlichen Ländern 
zu finden. Ich interessiere mich für Technik, Musik, 
Kunst und v.a. 

Meine Adresse: 
Christina Panova 
ST. "Ferdinand Kosovski", BI. 145-A 
1113 Sofia 
Bulgarien 

IntJeld-Mensa 

In der Inffeld-Mensa gibt es keine sogenannten Sozialme­
nüs, das heißt Menüs um 25 bzw.32 Schillinge mehr. Das 
heißt aber auch, daß kein Preisnachlaß für Studierende, 
sei es bei Vorzeigen des Studentenausweises, sei es mit 
Mensenbons, möglich ist. Wieder ein Nachteil für die 
Studieren im Inffeld, wir werden uns um eine Verbesse­
rung bemühen. 

Tagungsankündigung 

3. Werkstofftagung TU-GRAZ 
"Verarbeitungs-und Gebrauchseigenschaften von Werk­
stoffen" 
16. März 1992 
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